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eine \'ermeinlliche Cor1·ectur. analog der richtigen YOn sielt auf Etm1s 1'1·111111'1·11 in _,iclt an 
Etwas e1·i1111e1·11. Wenn JonAK~"ES l\IEISSXER in der . Deutschen Zeitung schreibt: d•c«., idi 
Yon jedem G1·11s.~e 1:e1:qass, so \\·ird sich bei ihm wohl irgend WC'khe1· polni:-:che Einilu:-;s 
nachweisen lassen: als Polonismus führt BER~1) an: Y o n Etwa,, i·e1:qe.,.w•11 (::aponwi<:/ o c::fm). 

Der Slowenc sagt: fr)1 wei.~:; fü l' einen .qute1i Plat:: (i·e111 ::a dobe1· 11ro.,fo1') - ich hube nie/lt 
da fü 1· gewusst (za to nisem i·etlel): im Deutschen Jies~e sich in f'Okhcn Fiillen allerding:::. 
Yom AccusaliY abgesehen, auch eine Prü.position. nämlich 1·011, gebrnuche11. \'gl. das ohen 
aus Hagusa angeführlc non si sa per Zui. Tn ganz Dahnalit>n sngt man: ;mitic11re con 
qMlchedww (obciti s /dm); es \\·mde mir soga~· YOn dorl das climn11· chi /l/'/(tichi als eine 
fehlerhaf'Lc Val'ian le hezeiclmel. Indessen ist dies allgemein ,·0neli~ch. z. B. mi 110/ l11.,.~o 
7n·atica1· c o n ·1d.m1 n (GOLDON1) und dem i 1 al. rwe1· com111e1'cio1 li'attare orle1· coi11·e1-.wo·e c1111 

q11alchecluno nachgcbilclel. Von ungebildeten Zaratinern hörl man: se 111i fo.~si c o n Girnw111i. 

·110 phe 71enlo11erm:e (1lr1 bih .i11 bio s I1:anom, d. h. „ \\'Cllll iC'h .Johann \\'iirc «). - Bis 
wird rnn SlawC'n und sehr oft auch Yon Deutschen pleonasl isch gebrnnchl: es ist nich1 
nur clc1· K11tsche1· .Jirka in „ Ccch a Nemec(· welche1· sagl: h i s 1111d1her trill id1 '.~ //111e11 

1;age11 (u.: potom), ron guten Grazc1n habe ich gehöt't: b i f' ~11m e1-.~f1'11 11'<'1'111·11 Sie'.~ crh11lte11 -
wo1111 fo1111 id1 rle11 Rod n11p1·obfren? ;\ntw. Bis 11101·,qen. _.\uch i111 T:--clwchischen tmd Pol­
nischen wii1·c hi0r t!o jitl'll (.i11n·r1) am Platz. Doch handelt Cf' sich u111 einen allen und in 
Yielen Gegencl<'n -- ich konnte ihn ki.h'ilich im Breisgau bestätigen - rnlk:-:lhümlichen 
deutschen Gebrauch (:". G1mui's Wörterbuch). clt>r Yon den Slawen allcrding:" wie es f'Cheint 
begilnsligt wi1·d. Es f'timmt hierzu der früher be~prochenc in d<'I' Thal nndcul~clw Gebrauch 
der ConjunC'lion. JlALATSCllKA erblickt sogar in einer solchen \\'cndnnl-! wiP: it·'1 re1·p1hi·llf,. 
111frh rlfls Buch h i s zu tlm1 und rlem Ta_q :;w·iicbu.~telle11 rincn Slawi:,;nms. 

Umgekehrt wil'cl die deutsche und italienische priiposiliom1lc \\'i;n~lung YOm Slawen 
nicht s0ll0n clrn·rh ein<' andere ersetzt. Ich rede nichl ,·011 jener ganz rohen U11LNdrücku11~ 
der ja auch im Slawischen YOrhandenen Präposition wie sie z. ß. in f'01111il'11 r·1·oml'm· 'Tm·­
je.~te (zu Capodist1'ia gcliörl) - ,qa.911ul lassu dfr <·u 1w .t'e cr1sa - /11 nn' nu'inaw .w·ola -
tute 11ost1'<3 pm·ole di.~eva rle no ra t. 11 . P· I - an~li, ü~fe1·110 (in Tl'irslin<'r Wil zhlällcrn) Yorliegl. 
Abel' wenn ein gemeiner Zaratiner sagt : dw·ante el mese ,11e1111(1io, f'O isl das kroalisclw .\p­
posilionsYPl'hiill11iss (b·oz me.~ec sMc11\j) nachgebiklel, wiilm'1HI ~0i11 X11m ,qu JO.O()O d i abi­

t111it1· dmch das stonornikah gerechtfertigt erscheint. J\llzuwfüllicll iilH'l'sdzl 7.. l3. T\L.\1<·: 

in's Dcul~chc: r/11 ll'h-.~t ih n befreien der Strafe (o.~lolwt!iti l.·a;11e) - 1'1' wi1·d ihN erlii.w!11 

des Elcndf' (i:.haviti nevo?ie) - ·- .~ie i.~t des Brodes lm11.11r1:q (kr11/w r1lr11l/111). Brn1.H" ilal: 
i·ei·111esse ilirl1 r j <' 111ande111. da :;rmih·iti .~e mit dein Dali\· co11strnil'l wil'd: \"Oll rl<>1n 

Ye1·bmn ~cl11~I isl scholl oben die Rede gc\\·esen. Zn dem ohe11 m1g<'fiihrlc11 an"' .J l' m a 11-

cl e lll lacl1e11 rgl. man das (östr.) schles. Jemandem lad11•11 (l:-:ch<'d1. ,;m1iti .<1· ~·"11111). Tn 
gutem Deutsch hed<'nlet dies so,·iel als rwlw/1(:11. .J <'man d <' 11 wal't111 i:-;t au ... Krain und 
aus ü:-:t r. sowi0 prcuss. Schlesien bezeugt ( cal.:11ti ~·of/'' und 1111 k11f111. t"t kr1t i kolw und ,,,, 
kolio, r::ekw: /...·of/O und 110 kopo): KL.UC hal : mich u•m·ld lln·1· .\'. ( 1~ek11 111t' .1111.<11111li11 S. ). 
Hen· G.\HT~F.H meint es oft gehörl zu haben. aber 11111· rnn .luden. ();1._::; hi<•r dir transitiw 
Conf'trnel ion YOn 1•rwn1·te11 mit im Spiele sei. glaulw ich nirhl. Slko/111. h krm1·1• mi11111tf i 
iibcrselzt .J11Nr.~1ANN mit: .Jemanden. den .\nwiirlcr 1·111·/11'1!1d1111: g1'\\'ühnlich lmrnclwn 
wi1· hier cliP Prüposilion a11, doch kennt die ältere 111111 pcwli:-:clw Sprach<' n11ch rh>n Datfr. 
JV;„ .~ind c i 11 an der fehl_qegr(//,qen ·-· mi1wli jsme se ist kein Slawisn1us; L1·::,;:,;1Nn und Sc1111,LER 


